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Elztal-Kurier

BÜRGEREMPFANG 2020
Ortsvorsteher Siegfried Englert begrüßte die rund 400 Gäste, die der Einladung zum diesjährigen Bürgerempfang der 
Gemeinde Elztal gefolgt waren. Im feierlichen Rahmen, für den der MGV Liederkranz Dallau, die SingingSisters und die 
Edelweißkapelle sorgten, wurden wieder zahlreiche Blutspender, Feuerwehrleute sowie Gemeinde- und Ortschaftsräte 
geehrt. Mit vielen Fotos untermalt gab Bürgermeister Marco Eckl  in seiner Ansprache einen umfassenden Überblick über 
die Maßnahmen und Projekte des  vergangenen Jahres sowie einen Ausblick auf die kommenden Aufgaben und Heraus-
forderungen der Gemeinde Elztal.
Mit Dankesworten an seine Gemeinderatskollegen, an die Ortschaftsräte, an die engagierten Bürger für die geleistete Ar-
beit sowie an die Grußwortredner hielt Bürgermeisterstellvertreter Gerd Hilbert das Schlusswort.
Beim anschließenden Stehempfang gab es wieder für alle die Möglichkeit sich weitergehend zu informieren oder sich ein-
fach nur in ungezwungener Atmosphäre zu unterhalten.

Bürgermeister Marco Eckl beim Rückblick auf das Jahr 2019

Geehrte Feuerwehrleute der Gemeinde Elztal

Geehrte Blutspender der Gemeinde Elztal

Geehrte Gemeinde- und Ortschaftsräte der Gemeinde Elztal
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Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551

Tägliche Öffnungszeiten –
 um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Verkauf eines Bauplatzes in Elztal-Muckental
Die Gemeinde Elztal bietet im Ortsteil Muckental, Panoramablick 
12 ein Baugrundstück mit 630 m² zur Wohnbebauung zum Verkauf 
an. Interessenten möchten sich bitte bis spätestens 14. 2. 2020 bei 
der Gemeindeverwaltung Tel. 06261/8903-13, mail carmen.gross 
kinsky@elztal.de melden.

Jährliche Veröffentlichungen nach dem Bundesmeldegesetz 
vom 1. 11. 2015
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung, Hauptstr. 8, 74834 Elztal eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familienname, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 

Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 8, 
74834 Elztal eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keine öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 8, 
74834 Elztal eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. Und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß §12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 8, 
74834 Elztal eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchver-
lagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 8, 
74834 Elztal eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

mailto:carmen.grosskinsky@elztal.de
mailto:carmen.grosskinsky@elztal.de
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Landesfamilienpass 2020
Die neuen Gutscheine für das Jahr 2020 können im Bürgerbüro, 
Zimmer 105/106, ab sofort abgeholt werden.
Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die
– �mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern in 

häuslicher Gemeinschaft leben;
– �nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft le-
ben; 

– �mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigenden Kind 
mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

– �SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

– �Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2020 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2020 insge-
samt 20-mal die staatlichen Schlösser und Gärten und die staatli-
chen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem er-
mäßigten Eintritt besuchen.
Ebenso sind Gutscheine für weitere Ausflugsziele wie Wilhelma 
Stuttgart, Erlebnispark Tripsdrill, Europa-Park Rust, Sensapolis Sin-
delfingen, und weitere enthalten.
Infos erhalten Sie auf dem Bürgermeisteramt Elztal, Bürgerbüro, 
oder telefonisch unter 06261/890318.

Käferholzaufarbeitung Winter 2020 im Privatwald
Die Winterruhe der Natur ist ein günstiger Zeitpunkt für die Pri-
vatwaldbesitzer, um die Wälder zu inspizieren. Besonders nach 
den letzten beiden Extremsommern mit massiver Vermehrung der 
Baumschädlinge tut dies Not. 
Bitte nutzen sie unbedingt die nächsten Tage und Wochen, um ihre 
Wälder nach befallenen Bäumen abzusuchen und um diese noch vor 
dem Neuausflug der Überwinterungskäfer einzuschlagen. Schlie-
ßen sie sich mit ihren „Käferholz-Nachbarn“ zusammen, suchen 
sie gemeinsam ihre Wälder ab und arbeiten sie bei der Holzernte 
zusammen. Achten sie bei der Holzernte immer auf die Unfallver-
hütungsvorschriften! Melden sie sich früh, wenn Fragen zu klären 
sind oder Probleme bei der Aufarbeitung des Käferholzes auftau-
chen. Eventuell lohnt sich der koordinierte Einsatz eines Holzein-
schlagsunternehmers.
Forstliche Sprechstunde von Förster Müller immer donnerstags im 
Rathaus in Dallau von 17 bis 18 Uhr.

Neujahrsempfang 2020 in Auerbach
Zum Neujahrsempfang des Ortschaftsrates im Evangelischen Ge-
meindezentrum konnte Ortsvorsteher Stefan Sauter-Schnabel wie-
der zahlreiche Gäste begrüßen. Sein besonderer Gruß galt Herrn 
Bürgermeister Marco Eckl mit seiner Frau Sonja, Herrn Gernot 
Egolf mit seiner Frau Lina und dem Ehrenbürger der Gemeinde Elz-
tal, Herrn Erich Schwarzer.
Umrahmt wurde der Neujahrsempfang durch den Männergesang-
verein Auerbach, der zusammen mit den Sängerkameraden aus 
Großeicholzheim stimmgewaltig drei Lieder darbrachte. Ein weite-
rer musikalischer Höhepunkt waren die Gebrüder Schunk, die mit 
Geige und Kontrabaß 2 Musikstücke zum Besten gaben. Alle Musi-
ker und Sänger wurden mit reichlich Applaus bedacht.
Beim Rückblick auf das vergangene Jahr lag das Augenmerk des 
Ortsvorstehers hauptsächlich auf den Kommunalwahlen, der damit 
verbundenen Kandidatensuche und die daraus entstandene neue 
Zusammensetzung des Ortschaftsrates. Auch das Baugebiet Obe-
rer Wirbelbach kam zur Sprache. Weiterhin wurde berichtet, dass in 
naher Zukunft eine Fluchttreppe an der Schule angebracht werden 
soll. Und zuletzt war der Abschluss der Flüchtlingsbewegung das 
Thema, die in unserem Ort geräuschlos vonstatten ging.
Als Ausblick auf das Jahr 2020 berichtete der Ortsvorsteher vom Na-
turparkmarkt, der am 28. Juni 2020 in der Ortsmitte von Auerbach 
stattfinden soll.
Im Rahmen des diesjährigen Neujahrsempfangs wurde Annema-
rie Ziegler gewürdigt. Ihr gebührt Dank und Anerkennung für sehr 
viele Jahre Kirchengemeinderätin und Vorsitzende des Kirchenge-

meinderates Auerbach und nicht zuletzt für ihren unermüdlichen 
Einsatz und ihr Engagement in der mehrjährigen Zeit der Vakanz.
Ebenso wurde die Theatergruppe der SG Auerbach gewürdigt, die 
schon seit mehr als 30 Jahren besteht und zur festen Institution des 
Gemeindelebens gehört.  
Ein großes Dankeschön erhielt Rüdiger Schmidt für seine langjähri-
ge Tätigkeit in Gemeinde- und Ortschaftsrat. Gleichzeitig wurde er 
aus diesen Gremien verabschiedet. Aus persönlichen Gründen hat 
er seine Ämter zum Jahresende niedergelegt.
Nach dem Grußwort des Bürgermeisters und dem gemeinsam ge-
sungenen Badnerlied endete der Neujahrsempfang.

Freiwillige Feuerwehr Elztal – Abteilung Auerbach
Die nächste Übung findet am Samstag, den 1. Februar 2020, um 
19.30 Uhr statt.
Die Altpapiersammlung im Februar findet ebenfalls am 1. Februar 
statt. Die blauen Tonnen bitte bereits am Vorabend an der Straße 
bereitstellen.

Freiwillige Feuerwehr Elztal, Abt. Dallau
Die nächsten Übungen:
– Mo., 3. 2. 2020	 Technische Hilfe
– Fr., 14. 2. 2020	  Technische Hilfe
Beginn um 19.30 Uhr am Gerätehaus. 
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Jugendfeuerwehr Dallau
Die nächsten Übungen:
– Fr., 24. 1. 2020 
– Fr.,   7. 2. 2020
Beginn um 19.00 Uhr am Gerätehaus.

Blutspende am 5. 2. 2020 in Dallau
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Hilfe. Bitte spenden Sie 
Blut am Mittwoch, 5. 2. 2020, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Elzberghalle, Krähenwald 2 in Elztal-Dallau
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Sitzung des Kreistags am 29. 1. 2020
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Mittwoch, dem 29. 1. 
2020, um 16:00 Uhr, in der Alten Mälzerei in Mosbach, Alte Berg-
steige 7, statt.
T A G E S O R D N U N G:
1. �Zukunftskonzept für die Neckar-Odenwald-Kliniken 
2. Vorlage: K/2020/001
2. �Resolution des Kreistags „Gemeinsam Verantwortung überneh-

men für die Zukunft der Gesundheitsversorgung im Ländlichen 
Raum!“

2. Vorlage: K/2020/002
3. �Beteiligung der Stadt Osterburken an den Kosten des Ganztags-

gymnasiums Osterburken (GTO)
2. – Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrags
2. Vorlage: K/2020/005
4. �Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bewirtschaftung von 

kommunalen Haushaltsmitteln gemäß § 44 f Abs. 4 S. 2 SGB 
II zwischen dem Neckar-Odenwald-Kreis und dem Jobcenter  
Neckar-Odenwald

2. Vorlage: K/2020/003
5. �Wahl der ehrenamtlichen Richter für die Geschäftsjahre 2020 bis 

2025
2. – Aufstellung der Vorschlagslisten nach § 28 VwGO
2. Vorlage: K/2020/004
6. Mitteilungen und Anfragen
7. Fragestunde
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Achim Brötel

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 31. Januar, ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. 
Zu diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert wer-
den. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274 5266 oder 
0160 1728884.

Landwirtschaftsamt NOK
Die Landwirtschaftsverwaltung des Landratsamtes Neckar-Oden-
wald-Kreis informiert zu folgenden Veranstaltungen:
Info-Veranstaltung zum Gemeinsamen Antrag 2020 am :
– �Donnerstag, den 30. 1. 2020, 19.30 Uhr im Gasthaus zur Krone in 

Mosbach-Diedesheim
– �Freitag, den 31. 1. 2020, 13.30 Uhr im Hugo-Geisert-Saal des 

Landratsamtes in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9

– �Dienstag, den 4. 2. 2020, 19.30 Uhr, Alte Schule in Ravenstein- 
Hüngheim

– �Donnerstag, den 6. 2. 2020, 19.30 Uhr im Gasthaus zur Pfalz in 
Dallau

– �Montag, den 10. 2. 2020, 19.30, im Hugo-Geisert-Saal des Land-
ratsamtes in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9

– �Montag, den 2. 3. 2020, 19.30 Uhr in der Erftalhalle in Hardheim

Mikrozensus 2020 – Start in Baden-Württemberg
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewählten 
rund 55 000 Haushalte im Land um Unterstützung
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausgewählten Haus-
halte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 werden dazu ab 
dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in ei-
ner Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewerinnen und Interviewern des Statistischen Landesamtes 
befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 Millionen Haus-
halte im Südwesten.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden ab 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchge-
führten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (eng-
lisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. 
Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz wichti-
ge Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir wohnen, wie Fa-
milien leben, welche Bildungsabschlüsse erworben wurden oder 
welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.«
Was ist der Mikrozensus? 
– Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung bei jähr-
lich einem % der Haushalte. Durch den Mikrozensus werden wich-
tige Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung ermittelt. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern. 
Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse und interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 1 000 Haushalte wer-
den pro Woche befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils 
auf eine vorab bestimmte feste Berichtswoche. Diese Angaben bil-
den die Grundlage für Meldungen wie »Ein höheres Bildungsniveau 
verbessert die Chancen auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne 
Kinder suchen Frauen seltener eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte 
von Menschen im Rentenalter sind dabei genauso wichtig wie die 
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studierenden oder Er-
werbslosen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
– In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln 
vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen 
und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten 
Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? 
Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg suchen die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf 
und bitten sie um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten er-
fassen die Antworten mit einem Laptop. Sie können sich mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haus-
haltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste Form 
der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die Möglich-
keit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. 
Im weiteren Verlauf werden die Daten anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

http://www.blutspende.de/
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Neue Ansprechpartner im Staatswald Baden-Württemberg
Im Rahmen der Forstneuorganisation in Baden-Württemberg wur-
de für die Aufgabe der Bewirtschaftung, Pflege und Entwicklung des 
Staatswaldes zum 1. Januar 2020 die rechtsfähige Anstalt des öffent-
lichen Rechts „Forst Baden-Württemberg“ (Kurzform: ForstBW) 
errichtet. ForstBW hat seinen Sitz (Zentrale) in Tübingen-Beben-
hausen. Darüber hinaus wurden 21 regional zuständige Forstbezir-
ke gebildet. 
Als ForstBW-Forstbezirk, der für Staatswaldflächen im Bereich der 
Gemeinden Möckmühl, Roigheim, Adelsheim, Buchen, Mudau und 
Elztal zuständig ist, geben wir hiermit unsere Kontaktinformatio-
nen bekannt.
	 Forstbezirk Odenwald 	 Forstrevier Grauer Fors
	 Schlossweg 1 	 Revierleiter Thilo Sigmund
	 74869 Schwarzach	 06284 929237
	 06262/9294508	 0162 2399745
	 odenwald@forstbw.de	 thilo.sigmund@forstbw.de
Eine Übersicht über die Standorte von ForstBW sowie die jeweili-
gen Kontaktinformationen sind bei Interesse auch graphisch aufbe-
reitet auf www.forstbw.de zu finden.

Neues von der Katholischen öffentlichen Bücherei (KÖB) St. 
Maria, Elztal-Dallau, Kirchenstr. 7, Tel.Nr. 06261/8465389, 
E-Mail: buecherei.dallau@kath-elf.de 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem „Leseabend“ am 31. Janu-
ar 2020 um 20.00 Uhr in den Pfarrsaal Adolph Kolping in Dallau, 
Kirchenstr. 8 ein. 
In diesem Jahr wollen wir Sie mit „Verborgene Schätze – 10 Jahre 
unentdeckt“ unterhalten. 
Lassen Sie sich – wie immer – mit „kulinarischen und literari-
schen“ Genüssen verwöhnen. 
Wir bitten zur besseren Planung um persönliche, telefonische oder 
schriftliche (per Mail) Voranmeldung während der Öffnungszeiten. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag:	 17.00 Uhr – 18.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Sa. + So.:	 nach dem Gottesdienst 

Ihr Büchereiteam

Standesamtliche Nachrichten
85. Geburtstag	 Kral Marianne, Dallau	 * 29. 1. 1935

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

92. Geburtstag in Rittersbach
Vor zwei Wochen feierte Herr Anton Frauenschuh seinen 92. Ge-
burtstag. Bürgermeister Marco Eckl und der Ortsvorsteher Roland 
Zimmermann überbrachten ihm im Namen der Gemeinde und des 
Ortschaftsrates die Glück- und Segenswünsche verbunden mit ei-
nem kleinen Präsent.

Unser Bild zeigt den Jubilar Anton Frauenschuh zusammen mit Bür-
germeister Marco Eckl und Ortsvorsteher Roland Zimmermann.

80. Geburtstag in Dallau
  Seinen 80. Geburtstag feierte Herr Geza Fortwingel vergangene 
Woche. Bürgermeister Marco Eckl überbrachte ihm im Namen der 
Gemeinde und des Ortschaftsrates die Glück- und Segenswünsche 
verbunden mit einem kleinen Präsent.

Unser Bild zeigt den Jubilar Geza Fortwingel zusammen mit Bürger-
meister Marco Eckl.

80. Geburtstag in Dallau
Ebenfalls feierte diese Woche Frau Berthild Schäfer ihren 80. Ge-
burtstag. Auch ihr überbrachte Bürgermeister Marco Eckl die 
Glück- und Segenswünsche im Namen der Gemeinde und des Ort-
schaftsrates verbunden mit einem kleinen Präsent.

Unser Bild zeigt die Jubilarin Berthild Schäfer zusammen mit Bürger-
meister Marco Eckl.

Schulnachrichten

Kurs 301ELA  �Yoga für den Einstieg	
Grund- und Aufbaukurs
Es ist nie zu spät, um mit Yoga anzufangen! Dabei spielt es keine 
Rolle, wie alt Sie sind, ob Sie beweglich sind oder wie gut Sie ent-
spannen können. Sie können in jeder Lebensphase mit Yoga begin-
nen. Die Bewegungsabläufe, Achtsamkeits- und Meditationsübun-
gen lassen sich für Einsteiger in einer großen Bandbreite variieren. 
Hier lernen Sie die Grundprinzipien des Hatha-Yoga kennen und 
erfahren, wie Sie durch sanft angeleitete Entspannungs-, Dehnungs- 
und Konzentrationsübungen zu mehr Gelassenheit und Kraft fin-
den können.
Gut für alle, die auf der Suche nach einem alltagstauglichen Weg 
sind, um wieder mehr im Augenblick anzukommen und die eigene 
Kraft zu spüren. 
Vorerfahrungen mit Yoga sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Gerlinde Dorn / Mittwoch, 11. 3. 2020, 15.30–17.00 Uhr / 10 Termine 
/ 20 UE / Elztal, Casa Medica Naturheilsanatorium Leser, Obere Au-
gartenstr. 36 / 80,00 Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-
Zahl höhere Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06261-36333

http://www.forstbw.de
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Kurs 302ELA  Präventive Ausgleichsgymnastik am Vormittag
Bärbel Gaukel / Dienstag, 3. 3. 2020, 9.15–10.15 Uhr / 10 Termine / 
13,33 UE / Sporthalle Auerbach, Alte Steige 6, Elztal / 43,00 Euro / ab 
12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr) / 
Anmeldung unter Tel. 06261-36333
Nähere Informationen zu den Kursen entnehmen Sie bitte auch 
dem VHS-Programmheft.  Für alle Kurse sind Anmeldungen – te-
lefonisch oder per E-Mail – unbedingt erforderlich. Tel. 06261/36 
333, E-Mail: elztal@vhs-mosbach.de  Sollte sich der Anrufbeant-
worter melden, geben Sie bitte Ihren Namen, Telefonnummer 
und Kurswunsch an. Falls erforderlich, rufe ich Sie gerne zurück.

Infoveranstaltung am GTO Osterburken
Unter dem Motto „Wir nehmen uns Zeit für Sie“ lädt das Ganztags-
gymnasium Osterburken alle interessierten Eltern zusammen mit 
ihren Kindern am Samstag, den 8. Februar 2020, zu einer Informa-
tionsveranstaltung nach Osterburken ein. Das Ganztagsgymnasium 
in gebundener Form versteht sich nicht nur als Ort der Wissensver-
mittlung, sondern als eine Schule, wo sich Kinder wohl fühlen, wo 
der Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium sehr gut 
gelingt und wo von Anfang an darauf geachtet wird, dass jedes Kind 
seiner Begabung gemäß gefördert wird und den bestmöglichen 
Schulabschluss erreicht. Ab 10:00 Uhr sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen, sich auf einer Art Marktplatz darüber zu informie-
ren, wie mithilfe des Ganztagesangebots in gebundener Form die 
Anforderungen des 8-jährigen Gymnasiums gut gemeistert werden 
können. Parallel dazu lernen die Kinder in einem separaten Pro-
gramm das sehr vielfältige Angebot der Schule kennen. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen in der schuleigenen Mensa können die 
Eltern zusammen mit ihren Kindern erfahren, dass eine Ganztags-
schule über den Unterricht nach Stundenplan hinaus sehr viel Inte-
ressantes zu bieten hat, vor allem das ungewöhnlich breite Angebot 
an Arbeitsgemeinschaften soll dabei im Mittelpunkt stehen, lassen 
Sie sich überraschen! 

Informationsabend am NKG Mosbach
Das Nicolaus-Kistner-Gymnasium Mosbach lädt am Dienstag, 18. 
Februar 2020, um 18.00 Uhr zur diesjährigen Informationsveran-
staltung für die Klassen 4 ein. Folgender Ablauf ist geplant:
Die Erziehungsberechtigten und ihre Kinder werden im Großen 
Musiksaal des Nicolaus-Kistner-Gymnasiums von der Schulleitung 
und den Schülerinnen und Schülern der Bläserklasse und des Cho-
res High Five begrüßt. Anschließend begleiten die aktuellen Paten 
die Kinder in Gruppen bei einem Erkundungsrundgang durch die 
Räumlichkeiten der Schule. In sechs Stationen können die angehen-
den Gymnasiasten an exemplarischen Beispielen Inhalte und Me-
thoden des Kernunterrichts und des freiwilligen Ganztagesangebots 
kennen lernen und ausprobieren. In der gleichen Zeit werden die 
Eltern zu den Themen Rhythmisierung, Rolle und praktische Um-
setzung der Fremdsprachen, Austauschmaßnahmen und des natur-
wissenschaftlichen Unterrichts, pädagogische Konzeption des Ni-
colaus-Kistner-Gymnasiums mit Lions-Quest bzw. als Startschule 
von OLWEUS informiert und erhalten Kostproben aus der offenen 
Ganztagesschule und aus der „Musikklasse“ – in diesem Jahr sind 
die Streicher an der Reihe. Als einziges Gymnasium im Umkreis 
mit einem bilingualen deutsch-englischen Zug, als ausgezeichne-
te ,,Partnerschule für Europa‘‘ und als zertifizierte MINT-excel-
lence-Schule werden den Viertklässlern an diesem Abend beson-
ders vielfältige schulische Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.
Am Ende der Rundgänge haben die Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe 1 eine kleine Stärkung im Foyer vorbereitet.

Das Eckenberg-Gymnasium lädt ein
Informationsveranstaltungen zur Schüleraufnahme für das 
Schuljahr 2020/21
Realschulaufbauzug:	� Mittwoch, 12. Februar, um 19 Uhr (kleine 

Aula)
Neue 5er:	 Donnerstag, 5. März, um 18 Uhr (Forum)
 	 sowie
	 Samstag, 7. März, um 14 Uhr (Forum)
Schülerinnen und Schüler, die in diesem Schuljahr die Mittlere 
Reife oder einen vergleichbaren Schulabschluss machen und am 
Eckenberg-Gymnasium die Allgemeine Hochschulreife erlangen 
möchten, sind herzlich eingeladen an der Veranstaltung am 12. Fe-

bruar in der kleinen Aula des EBG teilzunehmen. Sie werden aus-
führlich über Voraussetzungen, Struktur und Anforderungen des 
„Realschulaufbauzugs“ informiert.
Die beiden Informationsveranstaltungen für die Viertklässler und 
ihre Eltern folgen am 5. sowie 7. März im Forum des EBG. An die-
sen beiden Informationstagen wird dargestellt, wie am EBG das 
achtjährige und neunjährige Gymnasium parallel umgesetzt werden 
(„Adelsheimer Modell“). Des Weiteren wird unter anderem über die 
in Adelsheim angebotenen Profilzüge, die Fremdsprachenfolge, die 
Arbeitsgemeinschaften oder etwa die freiwillige kostenlose Haus-
aufgabenbetreuung informiert. Ebenso können Schüler und Eltern 
unsere Mensa kennenlernen – Dank des Küchenpersonals wird ne-
ben Frühstück täglich ein frisches und vor Ort gekochtes Mittages-
sen angeboten.
Das Eckenberg-Gymnasium bietet den Schülerinnen und Schülern 
zwei Profilzüge an: ein naturwissenschaftliches und ein musisches 
Profil. Im Musikprofilzug nehmen die Schüler neben verstärktem 
Musikunterricht an einem kostenlosen Instrumentalunterricht teil. 
Im naturwissenschaftlichen Profil bietet das Landesschulzentrum 
für Umwelterziehung (LSZU) mit seiner hervorragenden Ausstat-
tung eine Bereicherung für den NwT-Unterricht.
An beiden Veranstaltungsterminen können die Eltern sich verschie-
dene Kurzvorträge zum vielseitigen Angebot des EBG anhören. Pa-
rallel dazu lernen die Grundschüler das Gymnasium während einer 
Schulrallye mit Schaustunden kennen.
Die Anmeldung an die weiterführende Schule kann am 11. und 12. 
März im Sekretariat vorgenommen werden. Nähere Informatio-
nen zur Schule erhalten Sie auf der Schulhomepage (www.ecken-
berg-gymnasium.de oder www.ebg.schule). Zusätzlich können per-
sönliche Beratungstermine jederzeit über das Sekretariat vereinbart 
werden (06291-270).

Von der Real- und Fachschulreife bis zum Technischen Gym-
nasium
Informationsabende an der Gewerbeschule Mosbach – Schulanmel-
dungen bis 2. März 2020 möglich
Die Gewerbeschule Mosbach lädt am 27. Januar 2020 bzw. 03. Feb-
ruar 2020 zu Informationsabenden über ihre einzelnen Schularten 
ein. Folgende Termine stehen für das Schuljar 2020/2021 an:
• �Technisches Gymnasium: Das Technische Gymnasium bietet 

wieder seine Profilfächer Mechatronik, Informationstechnik und 
Gestaltungs- und Medientechnik an. Ziel ist das Abitur und die 
Erlangung der allgemeinen Hochschulreife. Interessierte können 
sich am Montag, 27. 1. 2020, um 18 Uhr in der Aula der Gewerbe-
schule, Schillerstraße 4, informieren.

• �Fachschule für Technik: Für Fachkräfte des Berufsfeldes Metall, 
die sich im Vollzeitunterricht zum „Staatlich geprüften Techniker 
(Fachrichtung Maschinentechnik)“ qualifizieren wollen, bietet die 
Gewerbeschule die allgemeine Technikerausbildung mit Vertie-
fung in Konstruktion (CAD) an. Der Informationsabend über die-
se Schulart findet am Montag, 27. 1. 2020,um 18 Uhr im Raum A 
316, statt.

• �Berufskollegs I und II: Für Schulabgänger mit einem mittleren 
Bildungsabschluss (z.B. Abschluss der Realschule oder der zwei-
jährigen Berufsfachschule) bietet die Gewerbeschule ein einjäh-
riges Berufskolleg mit dem Schwerpunkt Gestaltung an. Mit ei-
nem qualifizierten Abschluss des Berufskollegs I ist ein Besuch des 
Berufskollegs II möglich. Dieses schließt mit den Prüfungen zur 
Fachhochschulreife ab. Informationen dazu gibt es am Montag, 3. 
2. 2020. Beginn ist um 18 Uhr (BK I) und um 19 Uhr (BK II) je-
weils im Raum A 313.

• �Zweijährige Berufsfachschule: Technisch interessierten Haupt-
schülern und Werkrealschülern bieten die zweijährigen Berufs-
fachschulen Metall- und Elektrotechnik einen Weg, die Fachschul-
reife zu erlangen. Gleichzeitig bietet diese Schulart eine gute Basis 
für weiterführende Bildungsgägne wie das Berufskolleg oder das 
berufliche Gymnasium. In einer Informationsveranstaltung am 
Montag, 27. 1., stellt sich die Schule um 18 Uhr im Raum A105 vor.

Kaufmännische Bildungschancen ergreifen!
Mit der Wirtschaftsschule von der Hauptschule zur mittleren 
Reife und zu attraktiven Ausbildungsberufen.
Sehen Sie Ihre berufliche Zukunft vielleicht als Bankkaufmann / 
-kauffrau, Industriekaufmann / -kauffrau oder in einem anderen 

mailto:elztal@vhs-mosbach.de
http://www.eckenberg-gymnasium.de
http://www.eckenberg-gymnasium.de
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kaufmännischen Beruf? Möchten Sie während Ihrer Schulzeit schon 
konkrete Erfahrungen in der kaufmännischen Praxis sammeln?
Dann sollten Sie gezielt darauf hinarbeiten und sich über das Bil-
dungsangebot der Wirtschaftsschule informieren. 
Welche Schüler können in die Wirtschaftsschule aufgenommen 
werden?
Ø Schüler der Haupt- und Werkrealschulen ab Klasse 8 oder 9 
Ø Schüler der Realschule nach Klasse 9
Ø �Schüler des Gymnasiums ab Klasse 8 (des G8) oder Klasse 9 (des 

G9)
Welchen Abschluss erreichen Sie?
Ø Fachschulreife, entspricht der Mittleren Reife.
Bei entsprechendem Notendurchschnitt Berechtigung zum Besuch 
des Berufskollegs oder eines beruflichen Gymnasiums. Zusätzlich 
bietet die Mitarbeit in unseren Juniorenfirmen (Schulbistro und 
Weltladen) konkrete Erfahrungen im kaufmännischen Bereich und 
ergänzt auf diese Weise den Fachunterricht des Profilbereichs.
Wir laden Sie und Ihre Eltern zu einem Informationsabend ein am 
Montag, 3. Februar 2020, um 19 Uhr im Foyer der Ludwig-Er-
hard-Schule Mosbach.
Sowohl Fachlehrer als auch Schüler der Abschlussklassen geben 
Auskunft über die schulischen Anforderungen und die weiteren 
Qualifikationen, die Sie in der Wirtschaftsschule und deren Junio-
renfirmen erwerben können. Ausführliche Informationen und An-
meldeformulare können Sie auch unserer Homepage entnehmen: 
www.les-mosbach.de. Anmeldeschluss ist: 1. März!

Infoabend an der Schule am Schlossplatz in Limbach
Am Mittwoch, den 19. Februar 2020, laden wir alle Kinder der 
vierten Klassen und ihre Eltern um 18.00 Uhr zu einem Informa-
tionsabend unserer Gemeinschaftsschule ein.
Themenschwerpunkte: 
• Lernen auf drei Niveaustufen, Individuelle Lernzeit, Coaching,
• Kompetenzraster und Lernentwicklungsberichte, 
• Schulabschlüsse, „Mit der GMS zum Abitur,“ 
• �Profilfächer (Sport/NWT) / Wahlpflichtfächer (Technik, Alltags-

kultur und Ernährung, Französisch).
Nach der Begrüßung werden wir die Eltern über das Konzept und 
die Besonderheiten unserer Schule informieren, Fragen beantwor-
ten und Sie zur Besichtigung der Räumlichkeiten durch das Schul-
haus führen. Für die Kinder haben wir eine eigene Führung mit 
verschiedenen Aktionen zum Mitmachen, Möglichkeiten zum Fra-
genstellen und Kennenlernen der Schule geplant.
Die Anmeldung für die fünfte Klasse im Schuljahr 2020/21 fin-
det im Sekretariat am 11. März 2020 von 8.00–12.00 Uhr und von 
14.00–18.00 Uhr sowie am 12. März 2020 von 8.00–12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr statt.
Bitte legen Sie das Anmeldeformular (Blatt 3 und 4) der Grundschu-
le, das Stammbuch oder die Geburtsurkunde und den Impfausweis 
(Masernschutz) vor. Mit IBAN und Passbild kann direkt der Bestell-
schein für das MAXX-Ticket ausgefüllt werden.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Gottesdienste vom 25./26. 1. 2020
Sonntag, 26. 1. – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Elztal
Au (Sa)	 18.30 Uhr Taizé-Gebet
Da	   8.45 Uhr Messfeier 
Mu	   8.45 Uhr Messfeier 
Limbach
Krum (Sa)	 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Krum (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier 
Bals	 10.15 Uhr Messfeier mit Taufe 
Lau	 10.15 Uhr Messfeier mit Taufe 
Lim	 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Fahrenbach
Tr (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier 
Ro	 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Feier von Ehejubiläen
Immer wieder taucht die Frage auf, warum wir von kirchlicher Seite 
nicht ähnlich wie bei runden Geburtstagen auch die Jubelpaare zur 

Goldenen oder Diamantenen Hochzeit besuchen, und manche ha-
ben schon vergeblich auf einen Glückwunsch der Kirchengemeinde 
gewartet.
Grund dafür ist, dass wir leider keine verlässlichen, vollständigen 
Daten über die Eheschließungen aus der Zeit vor der Digitalisie-
rung der Kirchenbücher haben. Wir sind deshalb auf Ihre Mithilfe 
angewiesen.
Meine Bitte: Machen Sie uns doch auf Jubelpaare aus dem Kreis Ih-
rer Angehörigen und Bekannten aufmerksam bzw. melden Sie sich 
selbst vor Ihrem Festtag bei einem unserer Pfarrbüros. Sie haben 
dann die Wahl zwischen einem eigenen Gottesdienst, der Mitfei-
er Ihres Jubiläums im Rahmen einer Gemeindemesse oder einem 
Hausbesuch mit Übergabe der entsprechenden Ehrenurkunde un-
seres Erzbischofs.                                                 Pfarrer Ulrich Stoffers

Kinderchor Cantiamo – Jahresrückblick
Wir vom Kinderchor Cantiamo, blicken auf ein auf-regendes Jahr 
zurück. Als wir im März 2019 unsere erste Probe planten, wussten 
wir nicht, ob jemand kommen würde – wir wurden allerdings eines 
Besseren belehrt. Es folgten in den darauffolgenden Monaten einige 
Auftritte wie z. B. beim Grillfest des ev. Kindergartens, bei der Se-
renade anlässlich des 125-jährigen Jubiläums des ev. Kirchenchors, 
beim Familiengottesdienst im Juli 2019, bei dem auch das Weiß-
wurstessen zu unseren Gunsten veranstaltet wurde und hierbei über 
300 Euro an Spenden zusammenkamen. Wir investierten das Geld 
u. a. in Cantiamo T-Shirts. Herzlichen Dank nochmal an dieser Stel-
le an alle, die uns im letzten Jahr finanziell sowie auch auf andere 
Weise unterstützt haben. Im Dezember durften wir dann erstmals 
beim Weihnachtsmarkt mitwirken, bei verschiedenen Weihnachts-
feiern auftreten und zu guter Letzt die Christmette u.a. gemeinsam 
mit dem katholischen Kirchenchor mitgestalten. Dies war ein tol-
ler Jahresabschluss für unser gesamtes Team. Wir freuen uns riesig 
darüber, wie gut der Chor in Dallau angekommen ist, und blicken 
vorfreudig auf 2020 in dem wir wieder neue Chormitglieder auf-
nehmen.
Unsere Proben finden für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren jeden 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. Wenn 
Ihr im ersten Halbjahr 6 Jahre alt werdet, dürft Ihr ab Januar bereits 
zu unseren Proben erscheinen. In den Ferien sind keine Proben.

Lebendiger Adventskalender – Rückblick
Als um 18.00 Uhr die Glocken klangen, sah man eine Menschen-
schar, so könnte die Liedzeile nach dem ersten lebendigen Advents-
kalender lauten. Es war ein Versuch, eine Idee, und sie glückte. Ich 
bedanke mich von ganzem Herzen bei allen Familien, Firmen und 
Vereinen, die an fast jedem Tag im Dezember auf kreative, besinn-
liche, witzige, lebendige Weise ihre Tore, Türen und Fenster öff-
neten. Weiterhin bedanke ich mich bei jedem, der die Einladung 
wahrnahm und Teil der Veranstaltung war. Noch ein letzter Dank 
an Frau Junker aus Auerbach, die uns ihre Unterlagen und ihr Wis-
sen zur Verfügung stellte. Ich freue mich schon auf den nächsten 
Dezember.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Es fehlen noch 22 Liederhefte. 
Da ich alles selbst finanziert habe, würde ich mich freuen, wenn Sie 
mir entweder die Hefte oder 2 Euro in den Briefkasten werfen, dann 
dürfen Sie sie ganz offiziell behalten. Dallau, oh wie wunderbar! 

Ihre Sabrina Neidig

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau, Tel: 
06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: www.
ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr

Gottesdienst am nächsten Sonntag (26. 1. 2020) 
Auerbach   9.00 Uhr Pfr. Matthias Lenz
Dallau      10.30 Uhr Pfr. Matthias Lenz

Geänderte Öffnungszeit im Pfarramt
Am Donnerstag, 30. 1. 2020, bleibt das Pfarramt geschlossen.
Am Freitag, 31. 1. 2020, ist es in der Zeit von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
geöffnet. Über den Anrufbeantworter sind wir jederzeit erreichbar!

mailto:pfarramt@ekidua.de
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Kindergottesdienst in Dallau 
Am Samstag, 25. Januar 2020, findet in der Zeit von 9.30 Uhr – 
11.30 Uhr der nächste Kindergottesdienst im evang. Gemeindehaus 
in Dallau statt. 
Eingeladen sind alle Kinder ab sechs Jahren. 
Bitte Mäppchen, Schere, Kleber und 1 € Kostenbeitrag mitbringen. 
Anmeldungen bitte bei Karin Fütterer, Tel. 38808 auch AB!

Euer Kigo-Team
Wer Interesse hat in unserem Team mitzuarbeiten, kann uns ger-
ne beim nächsten Kindergottesdienst ansprechen. Neue Mitarbeiter 
sind jederzeit willkommen.

Ökumenischer Bibelkreis Dallau
„Liebe Freundinnen und Freunde des Ökumenischen Bibelge-
sprächskreises, am Montag, den 27. Januar findet unser erstes Tref-
fen im neuen Jahr wieder statt im evang. Gemeindehaus in Dallau 
um 19.30 Uhr. Wir beginnen mit einer besinnlichen Einstimmung 
auf das neue Jahr und gehen dann der Frage nach: Warum können 
wir als Christen mit Selbstbewusstsein und Vertrauen in das neue 
Jahr gehen, auch trotz der Tendenz zur Schrumpfung der Mitglie-
derzahlen beider Kirchen. Wir laden auch Neuinteressierte herzlich 
ein!” 

Senioren Auerbach
Am 28. Januar findet der erste Seniorennachmittag des neuen Jahres 
2020 im ev. Gemeindezentrum statt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
ab ihrem 60. Lebensjahr sind eingeladen und herzlich willkommen. 
Beginn: 14.00 Uhr                          Elke Bansbach und Anstrid Junker

Senioren Dallau
Der nächste Seniorennachmittag, findet am Donnerstag, 30. Januar 
2020, um 14.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. Es er-
geht herzliche Einladung!

Ev. Kirchenchor Dallau
Am Samstag, den 1. 2. 2020, findet im Landgasthof „Zur Pfalz“ um 
18:30 Uhr die Jahreshauptversammlung statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Sängerinnen, Sänger, Ehrenmitglieder und an den 
Kirchengemeinderat Dallau.
Die Vorstandschaft bittet um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen.

Rudi Fütterer, Kirchenchorobmann

Jubelkonfirmation 2020 – Voranzeige
Am 29. März 2020 feiern wir in Abendmahlsgottesdiensten in Au-
erbach und Dallau, mit allen in den Jahren 1995, 1970, 1960, 1955, 
1950, 1945 und 1940 Konfirmierten, das Fest der Jubelkonfirmation.
Ende Februar ergehen persönliche Einladungen anhand der Auf-
zeichnungen in den Kirchenbüchern. 
Selbstverständlich sind auch alle zugezogenen und eingeheirateten 
Jubilare eingeladen, hier mitzufeiern. Bitte melden Sie sich dazu im 
Pfarramt.

Gemeinsam Mee(h)r erleben – Ferienfreizeit auf Langeoog!
Die evangelischen Kirchengemeinden Dallau & Auerbach bieten 
auch in diesem Jahr wieder eine Ferienfreizeit für 11- bis 15-jährige 
Jugendliche an – mit besonderem Ziel: die Nordseeinsel Langeoog. 
Die Freizeit findet vom 8. 8. bis 15. 8. 2020 statt. Wir fahren mit dem 
Zug und der Fähre und wohnen bei Vollpension in einem der Häu-
ser der OWD-Inselheime Langeoog (http://www.owd-langeoog.de). 
Zusammen mit dem Freizeitteam rund um Eike Bansbach, Maximi-
lian Morsch, Beate Weinmann, Kirsten Haber und Luisa Neukirch-
ner werden die Jugendlichen eine tolle Woche mit viel Spaß, Bewe-
gung und Me(e)hr erleben. Weitere Infos gibt es unter http://www.
ekidua.de, bei einem der Teamer oder unter der E-Mail freizeit@
ekidua.de. Aber Achtung: 25 Plätze wurden bei uns jetzt schon an-
gefragt – aber für DICH wäre bestimmt noch ein Platz frei!

Evangelische Kirche Fahrenbach und Muckental
Freitag, 24. 1. 2020
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 26. 1. 2020
  9.30 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth- 

Landzettel)

Mittwoch, 29. 1. 2020
18.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahren-

bach
Donnerstag, 30. 1. 2020
19.30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 31. 1. 2020
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Samstag, 1. 2. 2020
17.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Trienz, im Dorfgemeinschaftshaus
Sonntag, 2. 2. 2020
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Peter Back, Präd.)

Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Sie können uns erreichen: Tel. 06267/284, Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.
de oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchen-
bezirk-Mosbach.de 
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist. 

Klavier- und/oder Keyboard-Spieler gesucht
Jeder kennt sie: die Orgelklänge in unseren Kirchen. 
Aber nicht immer muss es die Orgel sein. In unserer Kirche in Fah-
renbach haben wir auch ein Keyboard, mit dem sich die Gemeinde-
lieder super begleiten lassen. 
Da wir finden, dass Gottesdienste ohne Musik sehr traurig und un-
erbaulich sind, zahlen wir sehr gerne für diesen Dienst. Für einen 
Gottesdienst sind dies mindestens 40 €.
Für Neueinsteiger in den Bereich der Kirchenmusik gibt es immer 
auch das Angebot, die Lieder rechtzeitig abzustimmen und so aus-
zuwählen, dass die Vorbereitung in Grenzen bleibt. Bei wem ich In-
teresse wecken konnte, den lade ich ein, sich bei mir im Pfarramt 
zu melden (06267/284).                 Euer Pfr. Michael Roth-Landzettel 

Evang. Pfarramt der Friedenskirche Neckarburken 
Wörschelstr. 3a, 74834 Elztal * Tel. 06261 - 2688 

Freitag, 24. Januar
15.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindehaus
Sonntag, 26. Januar – 3. S.n. Eph.
10.15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Beatrice Hunger)
Mittwoch, 29. Januar
10.00–12.00 Uhr Bürozeit
Donnerstag, 30. Januar	
19.00 Uhr �Gottesdienst in der Kapelle des Mosbacher Krankenhau-

ses mit Pfarrerin Stefanie vom Hoff
Sonntag, 2. Februar – 4. S.n. Eph.
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Dorothea 

Damm)

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei 
cholzheim.de

Samstag, 25. 1.
10.00 Uhr	 Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholzheim
Sonntag, 26. 1. – 3. Sonntag nach Epiphanias
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Nordmann)
10.30 Uhr	Gottesdienst Rittersbach (Präd. Nordmann)
19.30 Uhr	 Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Gemeindesaal Rit- 

tersbach
Dienstag, 28. 1.
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag Gemeindesaal Rittersbach (Pfr. 

Stromberger)
19.30 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 29. 1.
19.30 Uhr	 Teenkreis C.O.T. Gemeindehaus Großeicholzheim
20.00 Uhr	 Bibel im Gespräch Gemeindehaus Großeicholzheim
	 Thema: Wer ist Jesus? Markus 1, 21-45 (Pfr. Stromberger)

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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Bibel im Gespräch: Das Markus-Evangelium
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Bibel im Gespräch“ lädt die 
Evang. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach im Früh-
jahr 2020 dazu ein, den ersten Teil des Markus-Evangeliums auf 
zehn Abende verteilt gemeinsam zu lesen und zu überlegen, wel-
che Impulse darin für das Leben als Christen und als christliche 
Gemeinde enthalten sind. Das Markus-Evangelium ist das kürzes-
te und wahrscheinlich älteste der vier Evangelien des Neuen Tes-
taments. Es berichtet vom Wirken Jesu, von seiner Zuwendung zu 
den Menschen, von seiner Botschaft, seinen Heilungen und dem 
Weg bis ans Kreuz – als Heilsweg für alle Menschen. Ihnen gilt die 
Botschaft: „Das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das 
Evangelium!“ Dabei hat das Markus-Evangelium bereits die Situa-
tion der christlichen Gemeinde nach Ostern und Pfingsten im Blick 
und möchte den Christen damals und heute die Grundlage für ih-
ren Glauben an Jesus Christus aufzeigen. „Bibel im Gespräch“ findet 
alle vierzehn Tage mittwochs um 20 Uhr im Gemeindehaus Großei-
cholzheim statt. Die Gesprächsleitung hat Pfarrer Stromberger. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. Die einzelnen Termine fin-
den sich auf der Homepage der Kirchengemeinde. 

Einführung der neuen Kirchenältesten
„Ja, mit Gottes Hilfe.“ Mit diesen Worten bekräftigten die zehn neu 
gewählten Kirchenältesten der Kirchengemeinde Großeicholzheim 
ihre Bereitschaft, in den kommenden sechs Jahren die Leitungs-
verantwortung in der Kirchengemeinde zu übernehmen. Nach der 
Wahl am 1. Advent wurden die Ältesten, sechs Frauen und vier 
Männer, in den Gottesdiensten am 12. Januar von Pfr. Ingolf Strom-
berger in ihr Amt eingeführt, zunächst in Großeicholzheim und 
anschließend in Rittersbach. Zum neu gewählten Ältestenkreis ge-
hören Tina Bischof, Lukas Eberle, Irene Neureiter, Erich Schubert, 
Irene Vogt und Hannes Vogel aus Großeicholzheim sowie Wolf-
gang Dengel, Tanja Falkenhain-Haas, Nadine Noe und Ulrike We-
nig aus Rittersbach. Vor der Einführung dankte Pfarrer Stromber-
ger den ausscheidenden Kirchenältesten, die dieses Mal nicht mehr 
zur Wahl gestanden hatten, für ihre langjährige Mitarbeit: Hannelo-
re Wehler aus Rittersbach sowie Svenja Schmitt, Klaus Rinklin und 
Thomas Grünewald aus Großeicholzheim. 
Laut Grundordnung der Evangelischen Landeskirche in Baden ha-
ben die Kirchenältesten die Aufgabe, gemeinsam mit dem Pfarrer 
die Gemeinde zu leiten. Bei ihrer Verpflichtung versprachen die Äl-
testen, diese Aufgabe gewissenhaft auszuüben und dafür Sorge zu 
tragen, dass das Evangelium von Jesus Christus verkündigt und die 
Sakramente Taufe und Abendmahl in rechter Weise gefeiert werden.
Nach der Fürbitte der Gemeinde sprach Pfarrer Stromberger den 
Kirchenältesten den Segen zu und bat die Gemeinde, die neuen Äl-
testen in ihrer Leitungsaufgabe zu unterstützen. Der feierliche Got-
tesdienst wurde an der Orgel durch Wolf-Peter Langisch begleitet.

Vereinsnachrichten
Förderverein der Freiw. Feuerwehr Elztal – Abt. Auerbach

Die Mitgliederversammlung des Fördervereines findet am Samstag, 
den 15. Februar 2020, um 19.30 Uhr im Gerätehaus Auerbach statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
Jahresbericht
Jahresrechnung
Rechnungsprüfungsbericht
Allgemeine Aussprache
Entlastung des Vorstandes
Vorliegende Anträge
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können an den Vorsitzenden gerichtet 
werden.

Dirk Wendel-Frank, Schriftführer

Mit den Papis auf dem Abenteuerspielplatz 
Im November nahmen 23 Kinder ihre Papas an die Hand und ver-
wandelten die Sporthalle Auerbach in einen riesigen Abenteuer-
spielplatz. Nach einem Fangspiel wurde geklettert, geschaukelt, ge-
rutscht und balanciert. Zum Schluss versteckten sich die Kleinen 
vor den Papis und umgekehrt. Zum Glück wurden alle wieder ge-
funden :-)
An diesem Nachmittag wurde so mancher Papi wieder Kind und je-
der hatte seinen Spaß dabei! Alle waren sich einig: die Papis müssen 
in diesem Jahr wieder ran. 

Förderverein für das Ev. Gemeindehaus Auerbach e.V.
Förderverein hilft Gemeindehaus zu erhalten 
Schon beim Bau des Evangelischen Gemeindehauses in Auerbach 
vor 24 Jahren wurde unter Beweis gestellt, dass die Auerbacher ein 
ganz besonderes Volk sind. Zahlreiche Ideen, Spenden und vor al-
lem ganz viel Arbeit und Herzblut wurden von allen Seiten in der 
Gemeinde geleistet. Viele Dorfbewohner hatten beim Bau die Ärmel 
hochgekrempelt und mit angepackt, denn nur so war es möglich ge-
wesen, dass die Landeskirche dem Bau überhaupt zugestimmt hatte. 
Ergebnis war ein helles freundliches Gebäude mitten im Dorf mit 
ansprechender Außenanlage am Kirchbrunnen.
Konfirmandenunterricht, Singstunden des Kirchenchores, Senio-
rennachmittage, Frauenfrühstück und Sitzungen der verschiedenen 
Gruppen und Kreise finden regelmäßig im Haus statt. Darüber hi-
naus kann das Haus für private Feiern oder auch für den Leichen-
schmaus nach Beerdigungen angemietet werden. Der Neujahrs-
empfang und der Kreativmarkt sind Veranstaltungen, bei welchen 
das Haus aus allen Nähten platzt. 
Doch nun hat die Evangelische Kirchengemeinde ein Problem mit 
ihrem Gemeindehaus, denn die Landeskirche hat die Zuschüsse zu 
den Unterhaltungskosten neu berechnet – diese werden künftig ge-
mäß der Gemeindemitglieder gewährt und damit wäre das Auer-
bacher Gemeindehaus zwei Nummern zu groß.  Ohne Drittmittel 
müsste die Gemeinde sich von Teilen des Hauses trennen. Das wür-
de bei den Auerbachern nicht gut ankommen, da war man sich in 
der Gemeindeversammlung schnell einig. Die Idee mit dem Förder-
kreis entstand in einer Gemeindebeiratssitzung. Ingrid und Marita 
Glandien, beide schon über Jahre in kirchlichen Gruppen engagiert, 
nahmen dann die Gründung des Vereines im Sommer des vergan-
genen Jahres in Angriff.
Die erste namhafte Einnahme konnte in diesen Tagen entgegen-
genommen werden: 1039,94 Euro aus den Spenden vom lebendi-
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gen Advent in Auerbach. Der Lebendige Advent ist eine vor vielen 
Jahren von Astrid Junker auf den Weg gebrachte Veranstaltung und 
wird von den Auerbachern gut angenommen. Man trifft sich in der 
Vorweihnachtszeit im Dorf bei unterschiedlichen Gastgebern, die 
ein kurzes Programm gestalten und dann zu Punsch und Gebäck 
einladen. Organisatorin Astrid Junker ist auch gleichzeitig eines der 
8 Gründungsmitglieder des Fördervereines. So bot es sich an, die 
Spenden in diesem Jahr auch für diesen Zweck zu sammeln.
Es ist ein Anliegen des Vereines das Gemeindehaus als Mittelpunkt 
zu erhalten, an dem sich Vereine, Arbeitsgruppen, Familien mit 
Freunden der Gemeinde einfinden können, um Gemeinschaft zu 
leben. So möchte man ab diesem Jahr mehrere Aktivitäten in und 
um das Haus starten. Konkret geplant sind zunächst ein „Jahres-
zeitencafé“, welches viermal im Jahr am Sonntagnachmittag angebo-
ten werden wird. Außerdem soll nach den inzwischen gut etablier-
ten Krabbelgottesdiensten, die regelmäßig stattfinden, ein einfaches 
Mittagessen für Familien angeboten werden, das dann im Gemein-
dehaus eingenommen werden kann. Auch Gespräche und Diskussi-
onen mit Verantwortlichen aus Politik oder Wirtschaft sollen ihren 
festen Platz finden. Denkbar ist noch vieles mehr: Biergarten am 
Kirchbrunnen, Spielabende oder Nachmittage, Skatturniere, Hand-
arbeitstreff, usw. Dazu bedarf es jedoch einer breiten Unterstützung, 
durch Mitgliedschaften aber auch durch Mithilfe. Jeder darf sich 
hier einbringen. Die Gründungsmitglieder Ingrid Glandien (1. Vor-
sitzende), Marita Glandien (2. Vorsitzende), Gernot Egolf (3. Vor-
sitzender), Delia Kral-Kaufmann (Schatzmeisterin), Annemarie 
Ziegler (Schriftführerin), Elke Bansbach (Vertreterin der Kirchen-
gemeinde), Heidrun Becker (Beisitzerin) und Astrid Junker (Bei-
sitzerin) haben den Verein ins Leben gerufen. Mit Leben erfüllt 
werden kann er aber nur durch die Unterstützung der gesamten 
Dorfgemeinschaft.

Wanderfreunde Billigheim-Elztal
Die Wanderfreunde Billigheim-Elztal veranstalten Filmtag:
Der Foto- und Filmtag findet am 26. 1. 2020, ab 11 Uhr, in Obrig-
heim im KWO Sportheim statt.

Stammtisch
Die Kolpingsfamilie Dallau lädt am Freitag, den 24. Januar, zu ihrem 
monatlichen Stammtisch ein. Klaus Breunig wird mit einem Licht-
bildvortrag unseren Abend bereichern. Wir treffen uns ab 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal „Adolph Kolping“.

Kleintierzuchtverein Elzbachperle e.V.
Zu seiner traditionellen Jahresabschlussfeier mit Ehrungen der 
Preisträger für das vergangene Zuchtjahr hatte der Kleintierzucht-
verein „Elzbachperle“ seine Mitglieder und Gäste in den Landgast-
hof „Zur Pfalz“ eingeladen. 1. Vorsitzender Herbert Sander zeigte 
sich erfreut ob der guten Resonanz der Veranstaltung im Beisein des 
Ehrenvorsitzenden Otto Burkowski sowie der beiden Ehrenmitglie-
der Alois Beichert und Günter Bacher. Er dankte allen, die sich auch 
im Züchterjahr 2019 für die Belange des Vereins der Deutschen 
Kleintierzucht eingesetzt hatten. Besonders gedankt wurde aber 
den Funktionsträgern und den Vorstandsmitgliedern für ihr ehren-
amtliches Engagement und ihre Arbeit im Interesse der gesamten 
Zuchtgemeinschaft. Die guten Abläufe bei den Aktivitäten von Lo-
kalschau sowie Jungtier- und Zuchtschau im Züchterheim am „Krä-
henwald“ würden eindrucksvoll dokumentieren, dass der Kleintier-
zuchtverein Elztal eng in die örtliche Gemeinschaft eingebunden 
sei. Dem langjährigen und verdienstvollen Vorsitzenden oblag es 
anschließend, die Preisträger aus dem Zuchtjahr 2019 mit Ehrenur-
kunden und Präsenten auszuzeichnen. Titelträger und Platzierte bei 
den Vereinsmeisterschaften waren in der Sparte Groß- Wassergeflü-
gel mit gleichzeitiger Vergabe des Franz Winzor-Gedächtnis-Preises 
Mike Gollner mit seinen Araucanas silberhalsig, gefolgt von Florian 
Höck mit der Rasse Sperber. Den Titel eines Vereinsmeisters bei den 
Zwerghühnern und Tauben errang Thomas Baier mit Zwerg-Bar-
nefelder braun-schwarz doppelgesäumt. Ihm folgte als 2. Vereins-
meister Tobias Schulz mit Ko-Shamo. Hohe Punktzahlen wurden 
laut des Vorsitzenden in der Sparte Kaninchen erreicht, wobei An-
dré Bender mit seinen Zwerg-Widder wildfarbig 1. Vereinsmeister 
wurde und gleichzeitig auch den Helmut Seeber Gedächtnispreis er-

ringen konnte. Auf dem 2. Platz folgte Willi Bender mit der Rasse 
Zwerg-Widder weiß Rotauge. Ein Dank von Herbert Sander galt an 
dieser Stelle dem Ehrenvorsitzenden Manfred Garbrecht für seine 
wiederholte Stiftung der Gedächtnispreise. Das beste Tier im Be-
reich des Nachwuchses stellte Yannik Bergmann mit 0,1 bei seinen 
englischen Schecken schwarz-weiß. Weitere Ehrenpreise erhiel-
ten Gerhard Uhlrich mit New Hampshire, Willi Bender mit Vor-
werkhühner, Holländische Zwerghühner und Zwerg-Widder, Mike 
Gollner mit Araucana, Florian Höck mit Sperber, Tobias Schulz 
mit Show-Racer, Kingtauben, Indianer und Ko-Shamo, Alois Bei-
chert mit Kingtauben, Thomas Baier mit Zwerg-Barnevelder sowie 
André Bender mit Kleinwidder und Zwerg-Widder. Sehr erfolg-
reich wurden die Farben des Elztaler Vereins durch Tobias Schulz 
vertreten. So errang er auf der Bezirkssonderschau des Kingclubs 
anlässlich des 50-jährigen Bestehens in Grombach das begehrte 
„Grombacher Band“ mit seinem Spitzentier und der Höchstnote 
0,1 Kingtaube vielfarbig. Auch bei der King-Sonderschau des King-
Clubs Deutschland in Steinenbronn erreichte er mit seinen Tauben 
überdurchschnittliche Ergebnisse. Mit einem Ausblick auf das an-
stehende Vereinsjahr und der Ankündigung nach 34 Jahren in der 
Funktion als 1. Vorsitzender und 16 Jahren in der Stellvertreter-
funktion nicht mehr bei der Jahreshauptversammlung zur Wahl zur 
Verfügung zu stehen, leitete Herbert Sander zum geselligen Teil der 
Veranstaltung über. L.M.

Förderverein der SPVGG Rittersbach – Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Der Förderverein der SPVGG Rittersbach lädt alle Mitglieder zu sei-
ner Jahreshauptversammlung am 29. Februar 2020 um 19.30 Uhr 
recht herzlich ins Sportheim Rittersbach ein.
Tagesordnung:
Begrüßung
Entgegennahme der Berichte des/der:
– 1. Vorsitzenden
– Schriftführers
– Hauptkassiers
– Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
Anträge
Anträge sind beim 1. Vorstand, Herrn Georg Henrich, bis 20. 2. 
2020 schriftlich einzureichen. Da Neuwahlen anstehen wird schon 
heute um eine rege Teilnahme der Mitglieder gebeten.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.

Die Vorstandschaft

Sportkreis Mosbach
Außerordentlicher Sportkreistag wird notwendig
Sportkreis Mosbach lädt alle Mitgliedervereine zum außerordentli-
chen Sportkreistag ein
Im Sportkreis Mosbach wird satzungsbedingt ein außerordentli-
cher Sportkreistag notwendig. Grund dafür ist genau die Satzung. 
Zunächst wollte man mit einer Änderung bis zum nächsten or-
dentlichen Sportkreistag warten. Nun ist aber eine rasche Ände-
rung notwendig geworden. Der außerordentliche Sportkreistag des 
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Sportkreis Mosbach e.V. findet am  30. März 2020, um 18.00 Uhr, 
in Billigheim-Katzental, Sportheim, Verlängerung Gottfried-Keller-
straße statt. Daraus ergeben sich auch Neuwahlen des Vorstandes. 
Eingeladen sind alle Sportvereine des Sportkreises. Die Teilnahme 
ist satzungsgemäß für die Vereine des Sportkreises eine Pflichtver-
anstaltung.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, TOP 2 Grußwort des Bür-
germeisters, TOP 3 Kurzvortrag „Teilzeit-Berufsausbildung für 
Sportler*innen“, TOP 4 Änderung der Sportkreissatzung, TOP 5 
Festlegung des Wahlausschusses, TOP 6 Wahlen des Sportkreisvor-
standes, TOP 7 Wahl des Tagungsorts für den Sportkreistag 2022, 
TOP 8 Schlusswort 
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge zur 
Tagesordnung und Anträge, die auf dem Außerordentlichen Sport-
kreistag beraten und beschlossen werden sollen, müssen bis spä-
testens 13.03.2020 bei der Sportkreisvorsitzenden Dr. Dorothee 
Schlegel, Hainstr. 11, 74842 Billigheim, schriftlich vorliegen. Die 
Satzungsänderungen sind ab 24. Februar 2020 auf der Webseite des 
Sportkreises einzusehen.

SV Seckach e.V.
Mit diesen zwei Punkten hatte man nicht unbedingt gerechnet. Da-
her ist es umso erfreulicher dass man gegen den Tabellendritten 
einen so souveränen Sieg erringen konnte. Die Gäste aus Denken-
dorf hatten von Beginn an absolut keine Chance. Mit diesen letzten 
guten Spielen hat sich die Herrenmannschaft wieder in das Tabel-
lenmittelfeld gekämpft und kann sehr zufrieden mit sich sein. An-
ders die gemischte Mannschaft. Sie hat ihrem Gast ein großzügiges 
Geschenk gemacht und ihm die zwei Punkte überlassen. Die Spiele 
endeten: SV Seckach H. – TSV Denkendorf mit 6:2 Punkten und 
3110:2971 Holz. Gespielt haben: Christopher Karle 568; Markus 
Münnich 512; Rainer Miesch 511; Reinhold Winter 465; Markus 
Winter 527 und Jürgen Retter 527 Holz. SV Seckach g. – SKV Bra-
ckenheim mit 1:7 Punkten. Gespielt haben: Vanessa Arthofer 490; 
Sylvia Thierl 453; Lukovskij Artem 430; Gabriele Büchler 445; Sven 
Arthofer 468 und Florian Arthofer 517 Holz. Die nächsten Heim-
spiele finden am 8. 2. 2020 statt.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 28. Januar 2020 um 18.00 in Großeicholzheim,
Gasthaus Löwen-Nebenzimmer.   Gleichzeitig treffen sich die Ehe-
frauen / Partnerinnen zum Stammtisch. Weitere Informationen gibt 
es beim Gruppenleiter Bernd Zettler, Tel. (06291) 688236 

Wir machen Urlaub
vom 4. 2. bis  einschl. 8. 2. 2020

HILFE IM ALLTAG GESUCHT
Ältere Dame sucht in Dallau eine fachkundige, freundliche 
Hilfe zur Unterstützung im Alltag (einfache Pflegetätigkeiten, 
Haushalt, Begleitung bei Arztbesuchen und Einkäufen). 
Mo. bis Fr. jeweils ca. 2 Stunden auf 450-Euro-Basis. 
Eigener Pkw wäre hilfreich. 
Bewerbungen bitte unter Chiffre 295 an den Verlag.

Bojo’s Schrotthandel
Handel mit  

Metallen aller Art. 

Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau 
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35 

danach (0 62 84) 2069752 
E-Mail: tammy1970@gmx.de

Besenwirtschaft · E. Hannich
Mosb.-Lohrbach · Kurfürstenstr. 39 · Tel. 0 62 61/168 64 · Fax 0 62 61/ 4102

www.lohrbacher-faessle.de

Wir haben wieder geöffnet!
Vom Freitag, dem 24. 1., bis einschließlich 

Sonntag, dem 2. 12. 2020. – täglich ab 17.00 Uhr – 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hannich

persönliche 
Bestattungs-Terminabsprache

Tel. (0 62 61) 1 47 72 od. 1 59 53

B E E R D I G U N G S - I N S T I T U T

ROOS
ist der Beauftragte der Gemeinde Elztal sowie ihr 

Ansprechpartner für das Friedhofswesen.

(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Herbert Reinmuth
Auerbach, im Januar 2020

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!

tel:%2806291%29%20688236
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Wir suchen ab sofort stundenweise eine 

REINIGUNGSKRAFT für unsere Räumlichkeiten.

Über ein persönliches Gespräch freuen wir uns.
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